
Von zentraler Bedeutung für den Erhalt wie die wirtschaftliche Revi-
talisierung von Innenstädten sind integrative Ansätze, die architekto-
nische, städtebauliche, wirtschaftliche und soziale Aspekte zur Stadt-
entwicklung einbeziehen. Insbesondere in historisch gewachsenen, 
kleinteiligen Stadtstrukturen wie den traditionsreichen niedersäch-
sischen Fachwerkstädten sind dabei Konzepte für zeitgemäße Ge-
schäfts-, Arbeits- und Wohnformen gefragt.

Vor diesem Hintergrund veranstaltet das Niedersächsische Ministe-
rium für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und Integration den 
Kongress 

  Innenstadt erhalten • entwickeln • beleben!

am Donnerstag, 16.9.2010 von 10:00 Uhr bis 17:15 Uhr, 
Historisches Rathaus, Marktstraße 66, 37115 Duderstadt.

Hauptintention des Kongresses ist das Aufzeigen wegweisender Al-
ternativen und die Stärkung des Bewusstseins für die Komplexität und 
Bedeutung urbaner Zentren und ihrer Wandlungsprozesse. Erwartet 

werden praxistaugliche Impulse für die Übertragung und Anwendbar-
keit der vorgestellten Konzepte. Vielfältige Vorträge aus Wissenschaft 
und Praxis behandeln aktuelle Themenfelder wie die Gestaltung der 
öffentlichen Räume, Schaffung neuer Stadtstrukturen, Bewahrung des 
Stadtbildes, Entwicklung von Zukunftstauglichkeit, Kooperationen von 
privaten Akteuren und den Kommunen sowie Erfahrungen mit der nie-
dersächsischen Modellförderung QiN.

Der Kongress � ndet statt in Zusammenarbeit mit der Fachwerktrienna-
le � einem Projekt der Arbeitsgemeinschaft Historische Fachwerkstädte 
e. V., das im Rahmen der Nationalen Stadtentwicklungspolitik gefördert 
wird. Mit dem Kongress ist zugleich die Auftaktveranstaltung zur Fach-
werktriennale 12 verbunden.

Im Rahmen des Kongresses prämiert die Niedersächsische Ministe-
rin für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und Integration, Aygül 
Özkan, die 20 Preisträger des diesjährigen Wettbewerbs zur Mo-
dellförderung �Belebung der Innenstädte � Quartiersinitiative Nie-
dersachsen (QiN)�.

Anmeldung und Informationen:
Imorde, Projekt- & Kulturberatung GmbH
Schorlemerstraße 4  �  48143 Münster
Tel.: 02 51-5 20 93-0  �  Fax: 02 51-5 20 93-33
info@imorde.de

Anmeldung vorzugsweise online: 
www.qin-niedersachsen.de Veranstaltungsort:  Historisches Rathaus  �  Marktstraße 66  �  37115 Duderstadt

Die Teilnahme am Kongress ist kostenlos. 
Angesichts der zu erwartenden hohen Nachfrage 
und der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um 
schnellstmögliche schriftliche und verbindliche 
Anmeldung.
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Programm 16.9.2010
   Moderation:  Elke Frauns � büro frauns, Münster

09:30 Einlass + Begrüßungskaffee

10:00 Begrüßung
 Wolfgang Nolte � Bürgermeister der Stadt Duderstadt

10:15 Zukunft der Innenstadtentwicklung 
 Enak Ferlemann, MdB � Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister für Verkehr, Bau und 
 Stadtentwicklung

10:30 Innenstadt erhalten • entwickeln • beleben!
 Aygül Özkan � Niedersächsische Ministerin für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und Integration

 Preisverleihung des Wettbewerbs QiN 2010
 Aygül Özkan � Niedersächsische Ministerin für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und Integration

12:00 Innenstadt im Wandel – Neue Impulse durch integrierte Handlungskonzepte
 Prof. Dr. Franz Pesch � Städtebau-Institut, Universität Stuttgart

13:00 Gemeinsames Mittagessen

14:00 Zukunftschancen für die Fachwerkstädte
 Dr. Martin Biermann � 1.  Vorsitzender der Fachwerktriennale

14:15 Fachwerktriennale 09 – eine Erfolgsgeschichte – Bericht
 Prof. Manfred Gerner � Geschäftsführendes Vorstandsmitglied,  Arbeitsgemeinschaft Historische 
 Fachwerkstädte e. V., Fulda

14:30 Demographischer Wandel – Wie überleben unsere Fachwerkstädte?
 Prof. Dr. Birgit Franz � Bauwerkserhaltung und Denkmalp� ege, HAWK FH Hildesheim / Holzminden / 
 Göttingen, Fakultät Bauwesen, Holzminden

15:00 Fachwerktriennale 12 – Projektpräsentationen und moderiertes Gespräch
 Moderation: Dr.-Ing. Uwe Ferber � Ferber, Graumann und Partner, Projektgruppe Stadt + Entwicklung, Leipzig

 Baukultur und Stadtbild
 Friedhelm Meyer � Städtischer Baudirektor der Stadt Hann. Münden

 Quartiersgemeinschaften, Wohnen und Einzelhandel in der Innenstadt
 Günter Riemer � Bürgermeister der Stadt Kirchheim unter Teck

 Energieefþ ziente Fachwerkstadt
 Reinhard Schaake � Bürgermeister der Stadt Wolfhagen

 Stadtentwicklungsfonds, Stiftungen und neue Trägermodelle
 Thorsten Kubiak (angefragt) � Baudezernent der Stadt Helmstedt

 Integrierte Entwicklungsansätze für Stadt und Region
 Achim Beck � Stadtrat und Baudezernent der Stadt Wetzlar

16:00 Kaffeepause

16:15 Fachwerktriennale 12 – Auslobung und Bewerbungsverfahren
 Dr. -Ing. Uwe Ferber � Ferber, Graumann und Partner, Projektgruppe Stadt + Entwicklung, Leipzig

16:30 Quo vadis Innenstadt?
 Dr. Manfred Fuhrich � Leiter Referat Stadtentwicklung, Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
 Raumforschung im Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung, Bonn

17:00 Schlusswort und Verabschiedung
 Lothar Busch � Abteilungsleiter Bauen und Wohnen im Niedersächsischen Ministerium für Soziales, 
 Frauen, Familie, Gesundheit und Integration

17:15 Ende der Veranstaltung


